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Der Globetrottel

Höhepunkte des Lebens

Ich fuhr an einem Mittwochmorgen im
Schnellzug Bern zu und las schmunzelnd im
Nebelspalter. Gegenüber saß ein Herr und
tat dasselbe; von Zeit zu Zeit kamen
grunzende Töne hinter seinem Zeitungspapier
hervor - ein Zeichen dafür, daß auch er am
Rorschacher Brevier Gefallen fand. Schließlich

kamen wir ins Gespräch und kommentierten

die einzelnen Beiträge - und deren
Autoren. Nachdem er den Hanns U. Christen,

den Wollenberger und den Kebi über

alle Maßen gerühmt hatte, wußte ich, daß
ein Basler mir gegenüber saß. Das wäre noch
entschuldbar gewesen, wenn nun nicht mein
Vis-a-vis zu kritteln begonnen hätte. Er
nannte den KL einen «bleeden », der
seiner Sprache nach weder ein Basler noch
ein Baselbieter sei. Ich wehrte mich für meinen

Landsmann und sagte, der schreibe ein
typisches Birsecker-Idiom. Doch das ließ

Bezugsquellennachweis: E. Schlaffer, Neuchälel

Schach-matt

Es gibt Schachfreunde, Schachliebhaber,
Schachbegeisterte, Schachenthusiasten und
Schachfanatiker. Ein vielgereister Freund
erzählte uns: «Eines Tages wurde ich in Barcelona

von einem freundlichen Spanier zu einer
Partie in sein Heim eingeladen. Als wir uns
nach dem ausgezeichneten Mahl ins
Spielzimmer zurückzogen, verschlug es mir fast den
Atem. Ein Schachzimmer, das schwache Nerven

matt setzen konnte, bevor das Spiel
begann, denn das Schachbrettmuster beherrschte
die ganze Dekoration, vom Vorhang über die
Bezüge der Sessel, die Tapete, die getäferte
Decke bis zum Teppich, einem Berber mit
Schachbrettmuster!» Ein feiner Orientteppich
in zarten Pastell-Farben, wie man ihn bei
Vidal an der Bahnhofstraße in Zürich findet,
hätte da Wunder der Beruhigung gewirkt!

mein Nachbar nicht gelten und blieb bei
seiner Qualifikation.
Als wir in Bern den Zug verließen, reizte es

mich doch, mich vorzustellen. Ich zog mein
Kärtchen und bestätigte, daß ich dieser ominöse

KL in persona sei Der arme Mann,
er wollte sich entschuldigen; er schnappte
wie ein Frosch, doch Worte kamen dabei
keine heraus.
Er tröste sich, denn wir hatten beide einen
jener berühmten Höhepunkte des Lebens
gemeinsam überschritten! KL

Aus dem Sportkalender 1959

I.August Endlich Ferienzeit

Feriensport ist ein geruhsamer
Sport und schenkt doppelte
Erholung mit einer Corona E3 Mo-
derna, dem Stumpen mit dem

vorzüglichen Aroma.
5 Stück Fr. 1.60

CORONA E3 MODERNA
der Stumpen für Kenner
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Hebt besinr[Uchßfi ßenuss

traditionsgebunden
und doch zeitnah
40 g Seitenfalzbeutel Fr. 1.30

dieses zeichen bürgt für Echtheit

Die Erfolge in der Krebsbekämpfung kommen

uns und unsern Kindern zugute. Was jedes

von uns tun kann: Die Schweizerische

Nationalliga für Krebsbekämpfung und

Krebsforschung unterstützen, indem es die zwei

Franken für die Postkarten einbezahlt.

ssi^ BUCHS
RHEINTAL

Spezialität :

Indische Reisgerichte

Fr. Gantenbein

Telephon (085) 6 13 77

Zum

Geburtstag
bildet ein Geschenk-Abonnement
auf den

SRebelfaalter
eine willkommene Gabe

Verlangen Sie unsere Geschenkkarte

Nebelspalter-Verlag Rorschach

Seeterrasse am herrlichen Unter.
see. GEFLÜGEL- FISCH- UND

BAUER N-SPEZIALITÄTEN
R. Haeberli-Urech

HOTEL PILATUS HERGISWILam See
Reizend am See gelegen mit entzückender Terrasse. Ständiges

Hausorchester. «Pilatuskeller» Tel.(041) 751555 J. L. Fuchs

Fritz Behrendt

Spaß beiseite
64 Karikaturen

in einem Sammelband

Kartoniert, Fr. 8.50

Fritz Behrendt gehört zu
den bedeutendsten
europäischen Karikaturisten
politischer Richtung.
Seine Zeichnungen werden

durch die internationale
Presse oftmals

übernommen. Er besitzt den
Röntgenblick des
wirklichen politischen
Karikaturisten. Er durchschaut

die Situationen und
die Leute, die sie schaffen.

Und weil er das tut,
läßt er sie merken, daß
sie durchschaut sind. Das
Buch ist ein Stück satirische

Zeitgeschichte von
bleibendem Wert.

er leichte aus Artiso
ergesteilte Bitter-

APERITIV
für aktive Menschen.
See oder mit Siphon.

Vollkommen wenn mit Orangen, oder
Cltronenschale serviert.

Gut gelaunt -
Nebelspalter-

Bücher

KARL ERNY

Adam klagt
Eva an

Ein Büchlein über und für
unsere lieben Frauen

144 Seiten
38 Illustrationen von

Hanny Fries
Leinen, Fr. 8.50

Man wird mit Schmunzeln

erfahren, wie kleine
Dinge im Alltagsleben
neckisch in die Harmonie

der glücklichen Ehe
hineinspielen und welche
Schrullen der Frauen den
Männern auf die Nerven
gehen, welche Untugenden

die Frauen an ihren
Ehegatten zu kritisieren
haben. -Ein frohmütiges,
lebensbejahendes Buch,
das eine heitere
Lesestunde bereitet und das
Frauen und Männer mit
Genuß lesen werden.

Wer zuerst
lacht

Der Nebelspalter erzählt
Anekdoten

illustriert von Wolf Barth

112 Seiten, Fr. 8.-

«Wir machen eine Weltreise

des Lachens und des
Lächelns. Wir erhalten in
ebenso überschäumender
Fülle einen Anekdotencocktail

aus allen
Berufsständen, Lebensaltern und
-umständen serviert.»

Neue Zürcher Zeitung

Hans Moser

Das ewig junge
Volkslied

Ein fröhliches Bilderbuch
56 Seiten, Großformat, Fr. 8.50

«Eine träfe Satire auf
unsere Zeit. Deutlicher
könnte der Gegensatz
zwischen Idealseligkeit
und moderner Wirklichkeit

nicht herausgestellt
werden als hier.»

Der Landbote

Wilhelm Lichtenberg

Zu sich selber
gesprochen

Aphorismenband, 64 Seiten,

Fr. 6.15

« Lichtenbergs
Aphorismen-Sammlung besitzt
einen Reichtum an
Gedanken und Wortspielen,
eine Fülle geistvoller
Apercus, welche dieses
Buch zu einer anregenden

Lektüre machen.»
Vaterland

Nebelspalter-Verlag
Rorschach

22 NEBELSPALTER


	...

